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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Krippe mit dem Kind steht im Zentrum 
der Batik eines uns nicht bekannten keniani-
schen Künstlers, das Sie auf der Titelseite 
dieses Gemeindebriefes sehen.

Vom Kopf des neugeborenen Kindes gehen 
Strahlen aus, wie von einer Sonne. Dieses 
bunte, starke Licht strahlt über den Raum 
hinaus: Weihnachten ist nicht nur damals ge-
wesen, sondern ereignet sich hier bei uns.

Wir sehen die Menschen um das Kind. Maria 
ist durch einen gleich gestalteten Heiligen-
schein eng mit Jesus verbunden. Sie kniet bei
ihrem Kind, anbetend und staunend. Als Mut-
ter hat sie Jesus das Leben und ihn der Welt 
und den Menschen geschenkt. Nun ist sie mit 
ihren geöffneten Händen selbst eine Empfan-
gende und Beschenkte.

Die drei Personen der linken Bildhälfte - in 
der Bibel werden sie als "Weise aus dem Mor-
genland" bezeichnet - beugen sich und brin-
gen dem Kind ihre Geschenke. Nichts weist 
auf ihre hohe Stellung hin.

Josef, obwohl mit einem Heiligenschein dar-
gestellt, erscheint als Randfigur.

Auffallend in dieser Szenerie ist die unruhig 
gestaltete Decke des neugeborenen Kindes. 
Ist dies bereits ein Hinweis auf das spätere 
Leben Jesu, das ja alles andere als ruhig sein 
wird?

"Strahlen brechen viele aus einem Licht. Un-
ser Licht heißt Christus" - singen wir in einem
Kirchenlied  (EG 268).

Weihnachten ist eine Zusage an uns, die wir 
immer wieder neu erfassen müssen: das Licht
Christi scheint in die Dunkelheit unseres Le-
bens und der Welt. Dieses Licht kann alles 
verwandeln. Es gibt keine Situation, die nur 
traurig und hoffnungslos ist. An Weihnachten 
werden wir ermutigt, das Licht Christi in un-
serer Welt wahrzunehmen.

Über "Brot-für-die-Welt" erreichte uns ein 
Brief aus Malawi. Im letzten Jahr haben wir 
dort mit unseren Spenden Projekte zur Er-
nährungssicherung und Gesundheitsfürsorge 
unterstützt.

Eine Mutter schreibt: "Wir wussten uns nicht 
mehr zu helfen mit unserem nervlich kranken
Sohn. Alle im Dorf hatten Angst vor ihm. Wir 
mussten ihn anbinden und verstecken. Seit er
im Hospital Medikamente bekommt, ist er 
wie verwandelt. Er kann wieder bei uns auf 
dem Feld arbeiten. Das ist wie ein neues Le-
ben für unsere ganze Familie."

Eine Geschichte vom Wirken des Lichtes 
Christi.

Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie eine solche 
Geschichte erzählen können und wünsche Ih-
nen gesegnete und fröhliche Festtage,

Ihre Pastorin Anne Stucke

3

Aus meiner Sicht...



Liebe Gemeinde, liebe 
Freunde unserer 
Kirchenmusik, 
wir befinden uns schon mitten in der Ad-
ventszeit und plötzlich ist Weihnachten 
auch schon da! Durch den Zusammenfalls 
des 4. Advents und Heilig Abend in diesem 
Jahr, verstärkt sich dieses Gefühl sogar 
noch. Auch in diesem Jahr werden die 
Weihnachtsgottesdienste unter anderem 
von den Chören unserer Kirchengemeinde 
mitgestaltet. 

Am Familiengottesdienst an Heilig Abend 
um 16:00 Uhr werden beide Kinderchöre, 
die Mauritius-Spatzen und die KiChoDus so-
wie der Posaunenchor mitwirken.

Zur Gestaltung der Christvesper um 18:00 
Uhr werden Singkreis und Posaunenchor bei-
tragen.

Die stimmungsvolle Christmette um 23:00 
Uhr wird unser Gospelchor Heaven4U berei-
chern.

Am 2. Weihnachtsfeiertag ist der Posaunen-

chor noch ein Mal im Fest-
gottesdienst um 9:30 Uhr zu 
hören.

Hinter uns liegt nun das Jah-
reskonzert des Singkreises 
vom 29. Oktober. Es war für 
mich das erste wirklich große
Konzert mit mehreren betei-
ligten Instrumenten und ei-
nem wirklich anspruchsvollen
Werk für den Chor, das Re-
quiem von Fauré.

Die lange Vorbereitungszeit 
von August bis zum Konzert, 
einige extra Proben sowie 
ein Probenintensivtag haben 
sich gelohnt, das Konzert 

war wunderbar. Dank der neu angeschafften
Chorpodeste ergab sich während des Kon-
zertes zusätzlich zu den schönen Klängen in
unserer Klosterkirche gleichzeitig auch noch
ein tolles Bild. Der Chor konnte von den Zu-
hörern und von mir viel besser gesehen 
werden, gleichzeitig hatte aber auch der 
Chor einen besseren Blick auf mein Dirigat, 
was so einen Auftritt um einiges erleichtert.

Wunderbar, dass wir nun so gut ausgestattet
sind. Informationen zum Singkreiskonzert 
im nächsten Jahr sowie zu allen anderen 
musikalischen Veranstaltungen in der Klos-
terkirche in 2018 werden sowohl im nächs-
ten Gemeindebrief, als auch am Anfang des 
Jahres auf unserer Homepage und einem 
Faltblatt zu finden sein.

Ihnen allen wünsche ich weiterhin eine 
stimmungsvolle und besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit.

Ihre Kantorin 

Annika Köllner
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Liebe Leserinnen und 
Leser,
ein weiteres Mal meldet sich die Jugend-
gruppe „JuGo“ Ebstorf. Wir würden Ihnen 
im Folgenden gern von einer unserer kürzli-
chen Aktivitäten berichten. Hierzu ein kurz-
es Stimmungsbild als Verständnishilfe:

Fakt ist: Die „JuGo“ Ebstorf hat sich gewan-
delt. Nach dem Schulabschluss haben sich 
viele der „alt Eingesesse-
nen“, dafür entschieden,
neue Wege zu gehen und
haben sich hierzu verschie-
denste Orte, oft weit ent-
fernt von Ebstorf, ausge-
wählt.

Nun könnte man meinen,
dass sich die „JuGo“ in ei-
ner schwierigen Phase be-
findet, doch diese Vermu-
tung ist weit gefehlt! Zahl-
reiche Konfirmanden ent-
schieden sich in den letz-
ten zwei Jahren dazu, auch nach der Konfir-
mation noch ehrenamtliche Arbeit für die 
Kirchengemeinde zu leisten und wurden Teil
der „JuGo“. Dieser frische Wind ist auch ein
Grund für diesen Artikel.

Während einer unserer wöchentlichen Tref-
fen kam die Idee nach einer Umgestaltung 
des JuGo-Raums auf. Nach kurzer Diskussion
war der Entschluss gefasst: Ein neuer An-
strich muss her!

Doch da gab es noch ein Problem, denn wir 
waren uns alles andere als einig über die 
Farben. Entschieden wurde schlussendlich 
klassisch demokratisch per Abstimmung.

Die finanziellen Mittel stellte abermals Fa-
milie Friedrichs bereit. An dieser Stelle 

möchten wir nochmals unseren größten 
Dank aussprechen.

Da nun die letzte Hürde genommen war 
konnten Farbe und Arbeitsgerät besorgt und
losgelegt werden. Aus einer geplanten „Ar-
beitszeit“ von ein paar Stunden am Freitag 
wurde schnell eine echte Nachtschicht. 
Nachdem der Löwenanteil der Arbeit getan 
war, ging es noch schnell für einem Nach-
Mitternachts-Snack zu einer hiesigen Re-

staurantkette nahe der B4 und dann um ca. 
3 Uhr in der Nacht ins Bett. Für die folgen-
den Tage blieben nur noch die Feinheiten. 
Insgesamt sind wir mehr als zufrieden mit 
dem Ergebnis!

Sie sehen, bei uns passiert etwas!

Die „JuGo“ Ebstorf, Thies Harleß
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Anmeldung der neuen 
Konfirmanden

Am Dienstag, 9. Januar 2018, können Sie in 
der Zeit von 18.00 - 19.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Kirchplatz 3, Ihr Kind zum Konfir-
mandenunterricht anmelden.

Alle Jugendlichen, die dann in der 7. Klasse 
oder 12 Jahre und älter sind, können ange-
meldet werden.

Auch Jugendliche, die noch nicht getauft 
sind, sind herzlich willkommen und können 
am Konfirmandenunterricht teilnehmen.

Der Unterricht für die neuen Konfirmanden 
beginnt im Mai 2018 und endet im April 
2019 mit der Konfirmation.

Weitere wichtige Termine teilen wir Ihnen 
nach der Anmeldung mit.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stamm-
buch mit.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pastorinnen Susanne Hallwaß und Anne 
Stucke,

Ihr Kirchenvorstand Ebstorf

Dank!
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Danke!

Beim Erntedankfest am 1. Oktober sind an-
lässlich der Eröffnung der Aktion „Brot für 
die Welt“ in unserer Gemeinde bereits 
1.150,40 € durch die Kollekte im Gottes-
dienst (367,77 €) sowie durch Spenden für 
das Mittagessen (603,63 €) sowie durch den 
Verkauf von Ährenkränzen (179,00 €)   zu-
sammengekommen. Dafür Ihnen allen ein 
ganz herzlicher Dank!

Ebenso danken wir der Dorfgemeinschaft Wit-
tenwater für den wunder- schönen Ernte-
schmuck in unserer Kirche, dem Posaunen-
chor für musikalische Mitwirkung im Gottes-
dienst, den Damen, die Kartoffeln geschält, 
das Gemüse für die Suppe geschnippelt und 
Fleischklößchen gedreht haben, der Fleische-
rei Burmester für die leckere Suppe, dem 
Singkreis für die tollen Desserts sowie allen, 
die für die Bewirtung gesorgt haben, sowie 

dem Weltladen Wichmannsburg. 

Die übrig gebliebene Kartoffelsuppe und die 
Erntegaben sind an die "Tafel Uelzen" gegan-
gen.

Pn. Anne Stucke
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Gruppen und Termine Ebstorf
„JuGo“ - Jugendgruppe für Jugendliche 
nach dem Konfirmandenunterricht 
Immer donnerstags, ab 18.00 Uhr
Kontakt: Hilde Holst (KV), Tel. 05822 / 2820

Mauritius-Spatzen
für Kinder ab 5 Jahren
Immer mittwochs 15-15.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

KiChoDus
für Kinder ab 8 Jahren
Immer mittwochs 16-16.45 Uhr
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Posaunenchor
Immer freitags, 19.30 Uhr 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 
05822 / 9970

Jungbläser 
Immer dienstags, 16.30 – 17.30 Uhr
Kontakt: Jürgen Breitlow, Tel. 05822 / 
946655

Singkreis
Immer dienstags, 19.30 - 21.15 Uhr 
Kontakt: Kantorin Annika Köllner

Gospelchor „Heaven4U“
Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr Kon-
takt: Kantorin Annika Köllner

Alkoholiker-Gesprächskreis 
und Selbsthilfegruppe 
Immer dienstags, 20.00 Uhr
Kontakt: Jörg Brandt 05822 / 959633

Ausländer-Frauen-Frühstücks-Treff
Jeden 2. Donnerstag im Monat, 18.30-
20.00 Uhr: am 14.12., 11.01. und am 
08.02.
Kontakt: Aida Hilmer, Tel. 05822 / 3098

Diakoniesprechstunde
mit Frau Klomfass nach Verabredung
Kontakt: Diakonisches Werk Uelzen, Ha-
senberg 2, Tel. über 0581/971895-0

Frauenkreis
Mittwochs 15.00 Uhr nach Absprache 
Kontakt: Pastorin Stucke, Tel. 05822 / 
2511

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat um 19.30 Uhr:
am 13.12. in Ebstorf, am 17.01.18 in Ba-
rum, am 21.02.18 in Ebstorf
Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 05822/941257

Besuchsdienstkreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Marina Sitarek, Tel. 05822 / 3077

Südafrikakreis: 
Nach Verabredung
Kontakt: Beate Tito, Tel. 05822 / 2114

Mitarbeiterkreis Kindergottesdienst: 
Nach Verabredung
Kontakt: Katharina Much, Tel. 05822 /6040,
Antje Schulze, Tel. 05822 / 942686

Seniorenkreis in Linden, 
Schießhalle Linden
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr:   
am 03.01.18 und am 07.02.18
Kontakt: I.Stegen, Tel. 05822 / 1218

..................................…

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebstorf e.V.
Kontakt: Dr. Hans-Georg Seidenkranz, Tel. 
05822 / 9970
Spendenkonten des Fördervereins: 

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, 
IBAN: DE40 2585 0110 0004 0156 32 

Volksbank Uelzen-Salzwedel, 
IBAN: DE45 2586 2292 0100 6134 00
Konto der Kirchengemeinde für Überwei-
sungen und Spenden:

Kirchenkreisamt Uelzen
Stichwort „Kirchengemeinde Ebstorf“ 
IBAN: DE13 2585 0110 0000 0084 66



Hallo liebe Kinder!

Zur Zeit proben wir gerade unser Krippen-
spiel „Der Engel, der nicht mitsingen wollte“,
welches wir am Heiligabend um 16 Uhr in der
Kirche im Rahmen der Christvesper zusam-
men mit dem Kinderchor aufführen werden. 
Wir sind alle schon sehr gespannt wie es den 
Gottesdienstbesuchern gefällt. 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen bei uns 
ganz vorne zu sitzen – so könnt ihr es alles 
besser sehen und vielleicht im nächsten Jahr 
selber dabei sein!

Wir treffen uns 2018 auch wieder 
am ersten Sonntag im Monat 
(07.01. & 04.02.) 

von 10-12 Uhr im Gemeindehaus 
und freuen uns auf jeden von 
euch!

Kommt doch einfach mal vorbei – wir singen, 
basteln, hören Geschichten und stärken uns 
immer bei einem kleinen Snack mit Kirchenli-
mo.

Im Sommer haben wir unsere liebe Mitarbei-
terin Beate Tito verabschiedet. Sie war län-
ger im Team als sie wollte – denn eigentlich 
hatte sie nur vor 2-3 mal dabei zu sein… dann
blieb sie Jahre und hat mit ihrem Wissen und 
ihrer Art die Kinder immer besonders beein-
druckt. Danke Beate für die schöne Zeit mit 
dir!

Es freut uns besonders, dass diese personelle 
Lücke ganz schnell wieder geschlossen wer-
den konnte und wir nun Melanie Wengel in 

unserem Team begrüßen dür-
fen! Auch dir ganz herzlichen 
Dank für dein Mitwirken!

Wir wünschen allen Kindern 
und Eltern eine besinnliche 
und geheimnisvolle Advents- 
und Weihnachtszeit und einen
guten gesunden Start ins neue
Jahr!

Katharina Much, Melanie 
Wengel, Martina Dörnbrack, 
Florentina Lühr & Antje 
Schulze
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Die Wahlen zum 
Kirchenvorstand 
rücken näher!

Am 11. März 2018 wird gewählt.

Da stellt sich die Frage: was macht so ein Kir-
chenvorstand eigentlich?

Die vielfältigen Aufgaben des Kirchenvor-
stands (KV) werden in der sogenannten Kir-
chengemeindeordnung (KGO) geregelt. Der 
KV ist grundsätzlich für das Leben in der Kir-
chengemeinde mitverantwortlich: Er 

• leitet zusammen mit dem Pfarramt 
die Kirchengemeinde,

• wirkt bei der Besetzung von Pfarr-
stellen und anderen Arbeitsplätzen 
in der Gemeinde mit,

• verwaltet die Finanzen und Gebäu-
de/Grundstücke der Kirchengemein-
de,

• fördert die kulturellen, sozialen und
diakonischen Beziehungen vor Ort,

• verantwortet die Gestaltung des 
Gottesdienstes und weiterer Ge-
meindeaktivitäten,

• vertritt die Kirchengemeinde in der 
Öffentlichkeit.

Wer mehr darüber wissen möchte, meldet 
sich bei Pastorin Anne Stucke, Tel. 05822 
2511, bei Pastorin Susanne Hallwaß, Tel. 

05806 245 oder kann auf der Internetseite 
http://www.kirchemitmir.de alle notwendi-
gen Informationen nachlesen bzw. abrufen.

Alle Gemeindemitglieder werden gebeten, 
sich an der Aufstellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten zu beteiligen. Bei unserer 
Gemeindegröße liegt die Zahl der zu wählen-
den und zu berufenen Kirchenvorsteher/in-
nen in Ebstorf bei 6-10 Personen und in Ba-
rum-Natendorf bei 4-8 Personen bei 4 bis 8 
Personen.

Zum/zur Kirchenvorsteher/in können volljäh-
rige Personen gewählt werden, die seit min-
destens drei Monaten Gemeindemitglied sind,
in der Wählerliste stehen und von denen er-
wartet werden kann, dass sie an der Erfül-
lung ihrer Aufgaben als Kirchenvorstand ge-
wissenhaft mitwirken.

Wer gewählt werden kann, bestimmen die 
Gemeindemitglieder mit ihren Wahlvorschlä-
gen, wobei jeder Wahlvorschlag von mindes-
tens zehn wahlberechtigten Kirchenmitglie-
dern unterschrieben sein muss. Die Wahlvor-
schläge können in der Zeit vom 31. Dezember
2017 bis zum 22. Januar 2018 eingereicht 
werden.

Die Wahlvorschläge werden durch den KV auf 
ihre Rechtmäßigkeit geprüft. Spätestens mit 
dem nächsten Gemeindebrief werden die 
Kandidatinnen/Kandidaten vorgestellt.

Das Wahlrecht steht allen Personen zu, die 
bis zum Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet
haben, unserer Kirchengemeinde angehören 

12

Ebstorf



und zudem in der Wählerliste eingetragen 
sind.

Die Wählerliste wird bis zum 30. Dezember 
2017 vom KV auf den neuesten Stand ge-
bracht und in der Zeit vom 31. Dezember 
2017 bis zum 14. Januar 2018 für alle Ge-
meindemitglieder zur Einsichtnahme im Ge-
meindebüro am Kirchplatz 3 in Ebstorf ausge-
legt sowie im Gemeindebüro Barum-Naten-
dorf, Kirchgasse 6 in Barum. Die Auslegung 
erfolgt zu den Büro-Öffnungszeiten und nach 
den Gottesdiensten.

Nach Prüfung der Wählerlisten werden zwi-
schen dem 06. Februar und dem 11. März 
2018 die Wahlbenachrichtigungen an die 
Wahlberechtigten verteilt.

Leider wird es nicht nur schwieriger, Kandi-
daten für dieses Ehrenamt finden, auch die 
Wahlhelfer werden weniger. So hat der Kir-
chenvorstand entschieden, nur noch ein 
Wahllokal im Gemeindehaus in Ebstorf zu 
besetzen. Das heißt aber nicht, dass Ihre 
Stimme verloren geht. Denn natürlich wer-
den alle Kirchenmitglieder angeschrieben 
und haben dann die Möglichkeit zur Brief-
wahl.

Außerdem bietet der noch amtierende KV 
einen Fahrdienst an, der Kirchenmitglieder, 
bevorzugt aus den Dörfern Melzingen, Sta-
dorf, Linden, Wittenwater im Stundentakt 
abholt, um ihnen die Direktwahl auch wei-
terhin zu ermöglichen. Wir bitten dazu um 
Anmeldung im Kirchenbüro. mit Angabe der 

Telefonnummer, damit eine Planung abge-
sprochen werden kann. Im Gemeindehaus 
erwartet Sie dann auch eine stärkende Tas-
se Kaffee. So ergibt sich vielleicht gleich 
ein gemütliches Gespräch mit Bekannten. 

In Barum-Natendorf gibt es weiterhin zwei 
Wahlbezirke und damit auch zwei Wahlloka-
le:

in Natendorf im Gemeindehaus

in Barum im Gemeindehaus

Hier noch einmal alle 
Termine und Fristen im 
Überblick:

• Auslage der Wählerlisten: vom 31. 
Dezember 2017 bis zum 14. Januar 
2018

• Einreichung der Wahlvorschläge: 
vom 31. Dezember 2017 bis zum 22.
Januar 2018

• Versand der Wahlbenachrichtigun-
gen: zwischen dem 06. Februar und 
dem 11. März 2018

• Vorstellung der Kandidaten für die 
Kirchenvorstandswahl: in Ebstorf am
Donnerstag, 15. Februar 2018, 19.00
Uhr im Gemeindehaus

• in Barum-Natendorf wird der Termin
zur Vorstellung der Kandidaten noch
bekannt gegeben

• Wahl des KV 2018-2024
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Weihnachten und Jahreswechsel

Heiligabend (24. Dezember)

Ebstorf 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel (Pn. Stucke, Posaunenchor,

Kirche&DU und Kinderchor)

18.00 Uhr Christvesper (Pn. Stucke, Singkreis und Posaunenchor)

23.00 Uhr Christmette (Pn. Stucke und Heaven4U)

Barum 15.00 Uhr Krippenspiel (Team)

16.00 Uhr Christvesper (Pn. Hallwaß)

Natendorf 15.00 Uhr Krippenspiel (Team)

18.00 Uhr Christvesper (Pn. Hallwaß)

1. Weihnachtstag (25. Dezember)

Ebstorf 16.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst Ebstorf-Barum-Natendorf

mit Abendmahl (Pn. Hallwaß)

2. Weihnachtstag (26. Dezember)

Ebstorf 09.30 Uhr Festgottesdienst (Pn. Stucke)

Natendorf 11.00 Uhr Festgottesdienst (Pn. Stucke)

Silvester (31. Dezember)

Ebstorf 16.00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Hallwaß)

Barum  17.30 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Hallwaß)

Bis auf wenige Ausnahmen …

... feiern wir unsere Gottesdienste auch im Winter 2018

 in unseren Gemeindehäusern in Ebstorf und Barum. 

Die Uhrzeiten sind die gleichen, nur das Heizen fällt uns leichter.

Seien Sie willkommen!
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Unsere Gottesdienste

Sonntag /
Festtag

Ebstorf
in der Klosterkirche, ab 7.
Januar im Gemeindehaus

09.30 Uhr

Barum 
(ab 14. Januar im
Gemeindehaus)

11.00 Uhr

Natendorf
in der Kirche, ab 7.

Jan. in Barum
11.00 Uhr

3. Advent
17.12.2017

Gottesdienst
(Pn. Hallwaß)

Gottesdienst
(Pn. Hallwaß)

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
auf der Seite nebenan

Neujahr
1.1.2018

17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Ebstorf
(Pn. Stucke)

1. So.  nach
Epiphanias
7.1.2018

Gottesdienst
mit Abendmahl

(Pn. Stucke)

11.00 Uhr in Barum: Gottesdienst in der
Kirche mit Abendmahl und Kirchenchor,

anschl. Mitarbeiterempfang
(Pn. Hallwaß)

2. So. nach
Epiphanias
14.1.2018

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pn. Stucke)

Letzter So. nach
Epiphanias
21.1.2018

17.00 Uhr in der Kirche:
Gottesdienst mit Abendmahl,
anschl. Mitarbeiterempfang
(Pn. Stucke/ Pn. Hallwaß)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(N.N.)

Sonntag
Septuagesimae

28.1.2018

Gottesdienst
(Pn. Hallwaß)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pn. Hallwaß)

Sonntag
Sexagesimae

4.2.2018

Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pr.i.R. Schinke) 

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pr.i.R. Schinke)

Sonntag 
Estomihi
11.2.2018

Gottesdienst
(Lektorin T. Klomfass)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Lektorin T. Klomfass)

Sonntag
Invokavit
18.2.2018

Gottesdienst mit Taufen
(Pn. Stucke)

Familiengottesdienst 
in der Kirche in Natendorf

(Pn. Hallwaß / Team)

Sonntag 
Reminiscere
25.2.2018

Gottesdienst
(Pn. Stucke)

Gottesdienst im Gemeindehaus in Barum
(Pn. Stucke)



Familiengottesdienst – 
Gottesdienst für alle: groß
und klein, alt und jung

Dieses Mal soll das Krippenspiel erst der An-
fang sein von einer ganzen Reihe an Gottes-
diensten für Klein und Groß.  

Deshalb feiern wir am Sonntag, den 18. Fe-
bruar 2018 um 11.00 Uhr unseren ersten Fa-
miliengottesdienst in der Kirche in Naten-
dorf. Dazu laden wir besonders alle Kinder 
ganz herzlich ein, aber auch Erwachsene 
sind uns sehr willkommen! 

In diesem Gottesdienst steht die Arche 
Noah im Mittelpunkt. 

Ein Gottesdienst in neuer Form – zum Zuhö-
ren und Mitmachen.

Euer Krippenspielteam (Daniele Gonsior, 
Kerstin Mischel) und Pastorin Susanne Hall-
waß 
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Kirchenchor Barum-Natendorf
montags 19.30 Uhr
Kontakt: Andrea Kamionka, Tel. 04131 / 
37835

Gemeindenachmittag in Barum im Wechsel 
mit dem Spielenachmittag
am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Gisela Groß

Gemeindenachmittag in Natendorf im 
Wechsel mit dem Spielenachmittag
am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: A. Hüttmann, Tel. 05806 / 214

Weltgebetstagsgruppe
Kontakt: Natalie Peretzke, Tel. 05806 / 
980566

Südafrika-Partnerschaft
Kontakt: H. v. Geyso-Hagelberg, Tel. 
05806 / 371, und H.-L. Greve, Tel. 05821 / 
43140

Bastelkreis Natendorf donnerstags nach 
Absprache
Kontakt: Rosemarie Knorr, Tel. 05806/335

Familienforschung Barum-Natendorf
Kontakt: M. Althaus, Tel. 05806 / 257

Bibelkreis Ebstorf-Barum-Natendorf
Einmal mittwochs im Monat:: am 13.12., 
19.30 Uhr in Ebstorf, am 17.01. in Barum, 
am 21.02. in Ebstorf
Kontakt: Jürgen Schinke, Tel. 05822 / 
941257

Türöffner
Kontakt: über das Kirchenbüro

Spendenkonto:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Barum-
Natendorf, IBAN: DE13 2585 0110 0000 
0084 66
(Sparkasse Uelzen-Lüchow-Dannenberg)



Glauben lernen
mit Paulus

Filme – Texte - Gespräche

Das Leben des Paulus war ein spannen-
des Abenteuer. Noch zweitausend Jahren
später regen seine Briefe Menschen an 
und auf. Beim Studium dieser Texte ent-
deckte Martin Luther die befreiende 
Kraft des Glaubens. Das veränderte sein 
Leben, die Kirche und die Welt.

Wir laden ein, sich mit Leben und Texten
des Paulus vertraut zu machen und auf 
diese Weise dem eigenen Glauben eine 
„Frischzellenkur“ zu gönnen. 

Wir treffen uns

am 16.1. (Dienstag) + 24.1. (Mittwoch) +
30.1. (Dienstag)

sowie am 7.2. (Mittwoch) + 13.2. (Diens-
tag)

jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Barum.

Am ersten und vierten Abend betrachten
wir Ausschnitte (je ca. 90 Minuten) aus 
einem Film. An den übrigen Abenden be-
denken wir Auszüge aus Briefen des Pau-
lus.

Die Veranstaltungen werden geleitet von
Pastor i. R. Manfred Hallwaß (Elze). 

Bibelkenntnis wird nicht vorausgesetzt. 
Teilnahme kostenlos. Anmeldung nicht 
erforderlich. Auch Besuch einzelner 
Abende möglich. 

Pastor i.R. Manfred Hallwaß

Ich freue mich sehr, dass mein Vater die-
ses Angebot für Barum-Natendorf und 
Ebstorf anbietet. Er hat als Gemeinde-
pastor viele Veranstaltungen in unter-
schiedlicher Weise zum „Glauben ler-
nen“ angeboten und bildet sich auch 
jetzt im Ruhestand in diesem Bereich 
weiter. Als Jugendliche  bin ich selber 
auf diese Weise angeregt worden, mich 
mit dem Glauben näher auseinanderzu-
setzen – bis hin zum Theologiestudium.  

Ihre Pastorin Susanne Hallwaß
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Kirchenmusik in Barum-
Natendorf

Musikalischer Gottesdienst am Dritten Ad-
vent

„Wir sagen euch an, den lieben Advent“, zu
diesem 1954 entstandenen Adventslied wer-
den wir am Nachmittag des dritten Advent 
die Lichter des Adventskranzes entzünden. 
Der Kirchenchor Barum-Natendorf wird be-
kannte und weniger bekannte Adventslieder
singen. Lesungen vom Warten, von Erwar-
tungen, von Hoffnung und vom Licht sollen 
uns auf die Weihnachtszeit vorbereiten. 
Auch das gemeinsame Singen kommt nicht 
zu kurz. 

Der musikalische Gottesdienst im Advent 
beginnt am 17.12.2017 um 17.00 Uhr in der 
Kirche in Natendorf.

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Epiphani-
as, 07.01.2018

Der Kirchenchor Barum-Natendorf startet 

auch diesmal wieder musikalisch in das 
neue Jahr. Ein Kanon zur Jahreslosung be-
gleitet uns seit einiger Zeit durch die Pro-
ben und bringt richtig „Schwung“ mit sich. 
Freuen Sie sich auf den Zuspruch für das 
Jahr 2018: „So spricht Gott, der Herr Zeba-
oth: Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst!“

Taize-Andachten im Gemeindehaus

Während der Winterkirche im Gemeinde-
haus soll es auch wieder Taize-Andachten 
geben. An drei Freitagen, jeweils um 18.00 
Uhr, singen wir Lieder aus Taize und hören 
Worte aus der Bibel. Kerzenschein und Zei-
ten der Stille machen diese Zeit zu etwas 
Besonderem.

Freitag, den 19. Januar um 18.00 Uhr

Freitag, den 16. Februar um 18.00 Uhr

Freitag, den 16. März um 18.00 Uhr

Chorsingen macht Spaß und ist gesund!

Immer diese guten Vorsätze für das neue 
Jahr: etwas für sich und seine Gesundheit 
tun, mehr Zeit mit Freunden verbringen, 

ehrenamtlich tätig wer-
den…..

Kommen sie zur Chorpro-
be, montags von 19.30 – 
21.00 Uhr können sie al-
les mal mit  in die Tat 
umsetzen!  Probieren sie 
es aus!
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Unsere Friedhöfe

Wie versprochen, informieren wir an dieser 
Stelle wieder, wie es mit dem Projekt „Bio-
diversität auf kirchlichen Friedhöfen“ in 
Natendorf und Barum weitergeht:

Zusammen mit einer professionellen Plane-
rin haben wir einen Plan für eine zukünftig 
kostengünstigere und ökologischere Bewirt-
schaftung erstellt. Als Ergebnis gibt es be-
reits erste Vorstellungen unter anderem zu 
der Frage, an welcher Stelle Bäume für 
Baumbestattungen gepflanzt werden kön-
nen. In Zukunft sollen pflegeaufwendige 
Flächen wegfallen und der Friedhof durch 
eine Hecke mit naturnahen Gehölzen einge-
friedet werden. Zukünftig sollen mit dem 
neuen Konzept auch die Kosten für die Pfle-
ge der großen Rasenflächen reduziert wer-
den, indem z.B. an Stelle von Rasengräbern
Staudenflächen angelegt werden. Weiter ist
geplant Sitzbänke aufzustellen, Nistkästen 
aufzuhängen und nicht heimische Pflanzen 

durch heimische zu ersetzen. All dies soll 
dazu dienen, dass die Friedhofsflächen at-
traktiver werden – und zwar für uns Men-
schen und auch für die Natur. 

Durch glückliche Umstände haben wir jetzt 
gerade die Möglichkeit, durch eine Förde-
rung mit EU-Geldern unsere Ziele auch fi-
nanzieren zu können. Dazu müssen natür-
lich bestimmte Bedingungen erfüllt werden 
und entsprechenden Anträge gestellt wer-
den. Darüber hinaus muss die Kirchenge-
meinde auch einen Eigenanteil zahlen, hier 
hat der Kirchenvorstand bereits seine Zu-
stimmung gegeben. 

Wir sind weiter motiviert und zuversicht-
lich, auf diesem Wege die wichtige Aufgabe 
der Kirche, die Bewahrung der Schöpfung, 
auf unseren Friedhöfen umzusetzen.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Pro-
jekt haben, nehmen Sie gern Kontakt zu uns
auf:

Gisela Jenkel-Paulini (Vinstedt), Margret 
Bodin (Vinstedt), Christine von Schnurbein 
(Natendorf), Renate Niemann (Varendorf)
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Kino im Gemeindehaus 
oder „Wenn Gott ins Kino 
geht!“

Druckerzeugnis stehlendes Mädchen 

Freitag, 26. Januar 2018 – 19.30 Uhr – Ge-
meindehaus Barum

Die 11-jährige Liesel Meminger ist wenige 
Monate vor Beginn des Zweiten Weltkriegs 
auf dem Weg zu einer deutschen Adoptivfa-
milie. Bei der Familie soll sie mit ihrem 
Bruder unterkommen. Doch ihr Bruder über-
lebt die Reise nicht und Liesel ist nun ganz 
allein bei den fremden Erwachsenen, die 
sie Mama und Papa nennen soll. Die neue 
Mutter Rosa ist streng und mürrisch. Der Va-
ter Hans dagegen ist ein liebenswerter 
Mensch. Er bringt Liesel das Lesen bei und 
bereitet ihr damit den Zugang zur Magie der
Wörter und Geschichten. Als der Krieg aus-
bricht, verstecken Rosa und Hans den jun-
gen jüdischen Mann Max. Auch Max liest 

gern und glaubt an die Kraft der Worte. Die 
beiden werden Freunde - doch irgendwann 
wird die Lage zu gefährlich und Max muss 
gehen. 

Aus der Romanvorlage von Markus Zusak 
wurde ein einfühlsamer Film. Ein bewegen-
des Drama zum Lachen und Weinen mit 
großartigen Schauspielern, der berührenden
Musik von John Williams und der tollen Ka-
mera von Florian Ballhaus. Auch beeindru-
ckend: Ben Beckers dunkle Stimme, die aus 
dem Off als "Tod" den Erzähler mimt. 

Der Eintritt ist frei. Vielleicht haben Sie 
Lust, im Anschluss an den Film noch ins Ge-
spräch zu kommen. Nach dem Film gibt je-
weils dazu die Möglichkeit.

Pastor Matthias Kuna-Hallwaß

Der Gottesdienst im 
Winter…
Von Januar bis Karfreitag finden die Gottes-

dienste wieder im Gemeinde-
haus in Barum statt. Die Er-
fahrung der letzten Jahre hat 
gezeigt, dass dieses einen 
warmen Gottesdienstraum, 
fröhliches Beisammensein 
beim anschließenden Kirchen-
kaffee und eine positive Reso-
nanz der Gottesdienstbesu-
cher zur Folge hatte. Die bei-
den Kirchen in Barum und Na-
tendorf bleiben (bis auf zwei 
Ausnahmen: Familiengottes-
dienst am 18.2. 2018 in Naten-
dorf und Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden) 
während dieser Zeit geschlos-
sen. 
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Anmeldung des neuen 
Konfirmandenjahrganges 
in Barum-Natendorf
Die Anmeldung des neuen Konfirmanden-
jahrganges betrifft alle Jugendlichen in der 
7. Klasse. 

Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt im 
Mai 2018 und endet mit der Konfirmation im
April/Mai 2019. 

Alle Eltern, deren Kind zum Konfirmanden-
unterricht unserer Kirchengemeinde Barum-
Natendorf angemeldet werden soll, sind am
Dienstag, den 23. Januar 2018 um 19.30 
Uhr zum Informationsabend in das Ge-
meindehaus Barum eingeladen. 

Die Anmeldung zum Konfirmandenunter-
richt erfolgt direkt im Anschluss. Bitte 
bringen Sie zur Anmeldung das Stamm-
buch mit.

„Willkommen zurück“ – 
der Wiedereintritt in die 
Kirche
„Eigentlich möchte ich wieder zur Kirche 
dazugehören…, aber wie geht das? Ist der 
Wiedereintritt peinlich oder schwierig?“ – 
Weder noch, lautet die Antwort. 

Wenn Sie sich mit dem Gedanken herumtra-
gen, wieder in die Kirche einzutreten, dann
melden Sie sich doch einfach im Pfarramt 
zu einem unverbindlichen Gespräch. Hier-
bei geht es nicht um Gewissensbefragung, 
sondern einfach um gegenseitiges Kennen-
lernen. 

Der Wiedereintritt hat einen rechtlichen 
und einen geistlichen Aspekt. Sollten Sie zu 

dem Schluss kommen „Ich möchte wieder 
dazugehören“, ist ein Formular auszufüllen 
und zu unterschreiben. Und es besteht die 
Möglichkeit zu einem liturgischen Willkom-
mensgruß im ganz kleinen Rahmen.

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Ihre Pastorinnen Susanne Hallwaß (Tel. 
05806/245), und Anne Stucke (05822/2511)

….. und sie fanden keine 
Herberge.
Leider geht es auch so der tschetschenischen 
Flüchtlingsfamilie – Vater Bislan, Mutter Jo-
chita, Söhne Magamet und Achmet – in Täten-
dorf: Ihr Asylantrag wurde abgelehnt.

Das tut mir besonders für die Kinder sehr 
leid, die es verdient haben, endlich in gesi-
cherten Umständen eine glückliche Kindheit 
zu erleben. Ich will nicht behaupten, dass es 
grundsätzlich anders gekommen wäre, aber 
mehr tätige Mithilfe der Gemeindemitglieder 
hätte manches erleichtert, und einiges viel-
leicht auch möglich gemacht!

Es geht eben außer um Sachspenden auch um
persönlichen Einsatz, - Nächstenliebe eben! 
Noch sind sie da. 

Wer jetzt noch Zeit und Kenntnisse verschen-
ken möchte, ist willkommen!

Bitte melden Sie sich dann im Kirchenbüro 
Barum-Natendorf (Tel. 05806-245).

Vielen Dank. 

Susanne Boehden
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Gottesdienst mit 
Mitarbeiterempfang 
Wir sagen „DANKE“!

… und laden alle Mitar-
beiterinnen und Mitar-
beiter der Kirchenge-
meinde Barum-Naten-
dorf am Sonntag, den
7. Januar 2018 um
11.00 Uhr besonders
herzlich zum Abend-
mahlsgottesdienst in
die Barumer Kirche ein.
Der Kirchenchor Barum
– Natendorf wird den
Gottesdienst mitgestalten und uns u.a. mit 
einem Kanon zur Jahreslosung in das neue 
Jahr senden.

Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir 
uns bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gegen 12.00 Uhr im Gemeindehaus für 
Ihre Tätigkeiten in der Kirchengemeinde 
bedanken. Mit einem Glas Sekt wollen wir 
auf das neue Jahr anstoßen und uns mit ei-
nem kleinen Imbiss stärken. 

Freiwilliges Kirchgeld 
Barum-Natendorf – Vielen 
DANK!
Viele Menschen haben auf unseren Spenden-
aufruf Mitte November 2017 reagiert – und 
oft noch zusätzlich zu ihren ehrenamtlichen
Tätigkeiten für die „Zeit zum Aufatmen“ 
gespendet. Wir danken ganz herzlich für 
Ihre Unterstützung! Dieser Betrag trägt 
dazu bei, dass Sie bei in den Räumen unse-
rer Kirchengemeinde, bei Veranstaltungen 

und Projekten hoffentlich immer wieder 
„Zeit zum Aufatmen“ finden.  

Auch im Namen des Kirchenvorstandes 
sage ich Ihnen von Herzen: DANKE! Ihre 
Pastorin Susanne Hallwaß

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemein-
de Barum-Natendorf, 

IBAN:  DE13258501100000008466

BIC: NOLADE21UEL

(Sparkasse Uelzen)

Zweck: KG Barum-Natendorf - Freiwilli-
ges Kirchgeld 2017

Geburtstagskaffee in 
Barum
Am Mittwoch, den 14. Februar 2018 um 
15.00 Uhr laden wir wieder alle Geburts-
tagskinder vom 70. Lebensjahr an in das 
Gemeindehaus in Barum zum Geburtstags-
kaffee ein. 

Die Geburtstagskinder können gerne eine 
Begleitung mitbringen. Um Anmeldung wird 
gebeten.

Ihr Besuchsdienstkreis/Pastorin Hallwaß
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Führungen durch das 
Kloster und die 
Klosterkirche

Nach der Winterpause 
wieder ab April 2018

„Gottes 
(Mittwochs-)Geschichten“

mit Propst i.R. Jürgen Schinke 

im Konventssaal

Mittwoch, 7. Februar, 18.00 Uhr
Mittwoch, 7. März, 18.00 Uhr

Konzerte / 
Veranstaltungen

17.12.2017, 17 Uhr
Kreuzgangsingen

Weihnachtsoratorium am 
Sonnabend, 30. Dezember 
um 19 Uhr in der 
Klosterkirche

Ihre Eintrittskarte 

erhalten Sie im Gemeindebüro. 

Wenn Sie ein Weihnachtsgeschenk suchen, 
dann haben wir für Sie auch noch eine 
Schmuckkarte für das Geschenk.

Wäre das nicht etwas für Sie?
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Peter Utrata, Vorsitzender des Kirchenvor-
standes, Tel. 05822 / 946500

Anne Stucke, Pastorin, Kirchplatz 4, Tel.: 
05822 / 2511 (Bezirk I)

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3, Ba-
rum, Tel. 05806 / 245 (Bezirk II, E-Mail:      
susanne.hallwass@evlka.de

Volker Meldau, Pastor, Tel. 04171 / 604923, 
Mobil: 0151 / 50721976 (Altenheimseelsorge)

Annika Köllner, Kantorin, Twiete 1, 29576 Ba-
rum, Tel. 05806 / 4579902, E-Mail:            
annika.koellner@googlemail.com

Vitalij Kesner, Küster, Am Feldrain 41, Tel.: 
941065, Mobil: 0170/3417730

Sabine Schartner, Pfarramtssekretärin, Kirch-
platz 3, Tel.: 05822 / 3987; Fax: 05822 / 
3917, Email: KG.Ebstorf@evlka.de

Kirchenbüro Kirchplatz 3, 

Mi und Fr 10.30 - 12.00, 

Do 15.30 - 18.30 Uhr,                                    
Mo und Di geschlossen

In Barum-Natendorf:

Gisela Jenckel-Paulini, Vorsitzende des
Kirchenvorstandes, Tel. 05806 691

Susanne Hallwaß, Pastorin, Kirchgasse 3,
Barum, Tel. 05806 / 245

Kirchenbüro Barum-Natendorf,  Di und Do   
9-11 Uhr: Mareike Koenecke, Pfarramtsse-
kretärin, Kirchgasse 6, Tel. 05806 / 245;
Fax: 05806 / 980773; E-Mail:                   
KG.Barum-Natendorf@evlka.de 

Birgit Matutt, Küsterin in Barum, Tel. 05806 /
980999

Rosemarie Knorr, Küsterin in Natendorf, Tel. 
05806 / 335

Friedhofsverwaltung: Gisela Jenckel-Paulini 
(s.o.)

Internetseite: 

www.barum-natendorf.wir-e.de

Im Kirchenkreis:
Propstei Uelzen
Tel. 0581 / 5116

Diakonisches Werk Uelzen 
Tel. 0581 / 971895-0

Kirchenkreisjugenddienst
Kirchenkreisjugendwarte Rüdiger

Sawatzki und Tobias Schneider
Tel. 0581 / 97369907

Telefonseelsorge (kostenlos)
Tel. 0800 / 111 0 111

Evangelische
Familienbildungsstätte

Uelzen Tel. 0581 / 979910

... oder über ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter
 in Ihrer

Nachbarschaft.
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Besuch der Sternsinger auf
Anmeldung

(P.Z.) Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen 
und leuchtende Sterne: Sa 6.1. und So 
7.1.2018  sind die Sternsinger unserer Pfarrei
wieder in den Straßen unterwegs. Mit dem 
Kreidezeichen „20*C+M+B+18“ bringen die 
Mädchen und Jungen in den Gewändern der 
Heiligen Drei Könige den Segen „Christus seg-
ne dieses Haus“ zu den Menschen, sammeln 
für benachteiligte Kinder in aller Welt und 
werden damit selbst zu einem wahren Segen.
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, 
kann sich unter der Rufnummer 05822-5668 
(Peter Zerhusen) und 05829-988614 (Franka 

Kleinpass) bzw. auf den ausgelegten Listen 
anmelden. Wegen der Größe des Pfarrgebie-
tes schaffen die Sternsinger es nicht, wäh-
rend der Aktion alle Haushalte zu besuchen.

„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam ge-
gen Kinderarbeit – in Indien
und weltweit!“ heißt das
Leitwort der 60. Aktion Drei-
königssingen, das Beispiel-
land ist Indien. 1959 wurde
die Aktion erstmals gestartet.
Inzwischen ist das Dreikönigs-
singen die weltweit größte
Solidaritätsaktion, bei der
sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Mehr als eine
Milliarde Euro sammelten die Sternsinger seit
dem Aktionsstart, mehr als 71.700 Projekte 
für benachteiligte Kinder in Afrika, La-
teinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 
wurden in dieser Zeit unterstützt. Die Aktion 
wird getragen vom Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ). 

P. Zerhusen
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